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Es ist wieder so weit - ich darf 
euch unsere Adventausgabe 
der Gemeindezeitung 2023 prä-
sentieren!
An dieser Stelle möchte ich 
darauf hinweisen, dass die Ge-
meindezeitungen auch jeder-zeit 
auf unserer Gemeinde-homepage 
zu finden sind. 
Wir konnten heuer einen far-
benfrohen Herbst genießen. 
Die Landwirte und alle Garten-
profis konnten eine gute Ernte 
einbringen, was beim Ernte-
dankfest entsprechend gewürdigt 
wurde! 
Im Rahmen der Europäischen 
Mobilitätswoche, welche heuer 
vom 16. bis 22. September 2023 
stattgefunden hat, wurden wieder 
gemeinsam mit der Volksschule 
St. Andrä zahlreiche Aktionen 
durchgeführt.
Dazu gehörten eine Erkundungs- 
tour der Radwegverbindung St. 
Andrä-Mariapfarr, eine Straßen- 
malaktion, sowie die Aktion „Süßes 
oder Saures“, wo die Polizei Radar-
messungen durchführte. Je nach 
Geschwindigkeit wurde von den 
Schülerinnen und Schülern ein 
Apfel oder eine Zitrone ausgeteilt. 
Trotz schwieriger Bedingungen 
konnten wir auch dieses Jahr 
wieder viele Vorhaben in der 
Gemeinde umsetzen! Mein großes 
Anliegen ist vor allem die laufende 
Überprüfung und Wartung der 
Innen- und Außenanlagen bzw. 
der Maschinen u. Geräte. Wenn 
dies konsequent durchgeführt 
wird, können kleinere Mängel 
sofort behoben und somit größere 
Schäden vermieden werden.
Ein weiterer wichtiger Punkt sind 
auch die Fortbildungen unserer 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 
wovon schlussendlich auch alle 
Gemeindebürgerinnen und Ge-
meindebürger profitieren.

Das größte Bauvorhaben war 
sicherlich die Sanierung der 
Kanal- und Straßenanlage im 
Bereich Haslach Dorfplatz bis zur 
Einmündung Schülersteig. Im Zuge 
dessen wurden sämtliche Ver- und 
Entsorgungsleitungen erneuert 
bzw. erweitert. Vielen Dank an 
alle Anrainer, die Verständnis für 
die Beeinträchtigungen  im Zuge 
der Baustelle entgegengebracht 
haben.
Alle beteiligten Firmen haben sehr 
gute Arbeit geleistet und so konnte 
das Baulos auch zeitgerecht 
abgeschlossen werden.
Des Weiteren wurde im Bereich 
Volksschule/Feuerwehr ein Lager-
raum errichtet. Durch die Lage 
zwischen den bestehenden Ge-
bäuden konnte  die Platznutzung 
wesentlich optimiert werden. Das 
Lager bietet Stauraum für die 
Volksschule sowie für Material für 
den Katastrophenschutz.
Der neu errichtete, öffentliche 
WC-Container im Bereich 
des Beachvolleyballplatzes ist 
bereits in Betrieb gegangen. Die 
Öffnungszeiten sind von 06.00 bis 
21.00 Uhr! 
Die Anlage stellt eine wesentliche 
Aufwertung der Sportstätte dar! 
Damit das auch lange so bleibt, 
wird an alle Benutzerinnen und 
Benutzer eindringlich appelliert, 
die Anlage sauber zu halten, und 
diese wieder sauber zu verlassen! 
Im Frühjahr 2024 startet nun 
endlich der Bau des geplanten 
Geh- und Radweges im Bereich 
Lintsching/Passeggen. Leider gab 
es bei den Bewilligungsverfahren 
massive zeitliche Verzögerungen.
Wir freuen uns auf die Umsetzung 
dieses wichtigen Projektes!
Die Budgeterstellung für das Jahr 
2024 ist aufgrund der derzeitigen 
Situation sehr schwierig. Wir 
werden trotzdem versuchen, die 
Gebührenerhöhungen moderat 
zu gestalten und die kommenden 
Belastungen so gering wie möglich 
zu halten.

Die Vorbereitungen für den 
Langlaufbetrieb seitens des 
Tourismusverbandes laufen bereits 
auf Hochtouren. Vielen Dank an 
alle beteiligten Personen – an 
erster Stelle darf ich hier den 
Loipenfahrer Harald Ernst und 
Sebastian Aigner jun. erwähnen, 
welche den Loipenbetrieb immer 
ermöglichen!
Zum Jahreswechsel möchte ich die 
Gelegenheit nutzen, um „DANKE“ 
zu sagen! 
Mein Dank gilt den Mitgliedern der 
Gemeindevertretung für die gute 
und konstruktive Zusammenarbeit, 
der Direktorin und dem Lehrer-
team der Volksschule, sowie den 
Elementarpädagoginnen des Kin- 
dergartens für die wichtige 
Bildungsarbeit.
Mein herzlicher und aufrichtiger 
Dank gilt auch meinen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern 
der Gemeinde, welche das ganze 
Jahr für unser St. Andrä mit vollem 
Einsatz arbeiten!

Abschließend darf ich allen 
Gemeindebürgerinnen und Ge-
meindebürgern bzw. unseren 
Gästen frohe Weihnachten sowie 
ein gesundes und zufriedenes 
Jahr 2024 wünschen!

Euer Bürgermeister

Heinrich Perner

Weihnachten ist jener 

stille Moment, in dem 

unsere Seele  

das Herz berührt.

Roswitha Bloch

Liebe St. Andräerinnen und St. Andräer!



Seite 4

Aktuelles Impressionen
des Bürgermeisters

Aus
ze
ich
nun

g 
Na
tur
 

in 
der

 G
em
ein
de



Seite 5

AktuellesJahresrückblick2023

Wegsanierung Hinterlasa Straßensanierung Haslach - Lasa

WC-Anlage Sportplatz St. Andrä

Sanierung WLV Stützmauer Karlwirt

Errichtung FF Pumpenstandort Gewerbegebiet

Straßensanierung Haslach Teilabschnitt 4

Aus
ze
ich
nun

g 
Na
tur
 

in 
der

 G
em
ein
de

Lagerraum VS



Seite 6

Aktuelles
G

Ebu
rTsTAG

E

80 Karl Hartsleben

G
Ebu

rT
EN

Luca Bär
Tamara Piendl und Daniel Bär aus Haslach
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50 Hildegard & Johann Aschbacher

80 Ignaz Wieland

Wir gratulieren allen Geburtstagskindern, Jubilaren und frisch gebackenen Eltern der vergangenen Monate  
zu ihrem Freudentag und wünschen auch weiterhin viel Lebensfreude, Glück und schöne Stunden in unserer 

 Gemeinde sowie vor allem viel Gesundheit!

80 Rupert Seitlinger

..Herzlichen Glückwünsch

Ein herzliches Dan-
keschön gilt all un-
seren "Kasmandln" aus 
Lintsching, St. Andrä, 
Haslach und Lasa, 
welche heuer wieder 
fleißig im Einsatz 
waren und uns ein 
Lächeln ins Gesicht 
gezaubert haben.

KAsmANdL
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Veranstaltungen02.06.2024 11.00 Florianifeier FF St. Andrä
   Kriegerdenkmal St. Andrä

08.06.2024 16.00 Zapfenstreich der MK St. Andrä
   Ortsteil St. Andrä

09.06.2024 9.00 2. Prangtag*
   Basilika Mariapfarr

Ju
ni

*Gottesdienste in St. Andrä lt. Aushang. Etwaige Än-
derungen der Gottesdienste (Zeit, Ort, usw.) bleiben 
der Pfarre Mariapfarr vorbehalten. Genauere Infor-
mationen siehe Pfarrbrief oder auf der Homepage: 
www.pfarre-mariapfarr.at 

St. Andräer

Bildungswoche
14. 09 - 21. 09

202429.09.2024 9.00 Erntedankfeier*
   Mariapfarr

14.09.2024 10.00 Tag der Feuerwehr
   Dorfplatz St. Andrä

21.09.2024 19.30 Konzert 30 Jahre Andreas Chor
   Veranstaltungssaal der Volksschule

Se
pt
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be

r

2024

30.03.2024 18.00 Osterfeuer "Wiesbergtoifen"
   zwischen St. Andrä u. LintschingM

är
z

23.11.2024 19.00 Cäciliakonzert der MK St. Andrä
   Veranstaltungssaal der Volksschule

01.11.2024 13.00 Rosenkranz zu Allerheiligen*
   Kirche zum Hl. Andreas St. Andrä

N
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r

30.05.2024 09.00 Fronleichnam*
   Basilika MariapfarrM

ai

13.07.2024 15.00 Samsonumzug mit Dämmerschoppen
   Dorfplatz St. Andrä

20.07.2024 18.00 Dorfbrunnenfest mit Samsonumzug 
21.07.2024 10.00 Dorfplatz Lintsching

Ju
li

05.12.2024  Hausbesuche der Wiesberg Toifen
   In allen Ortsteilen

22.12.2024  Weihnachtsblasen
   In allen Ortsteilen

14.12.2024  Adventfeier mit den Wiesbergtoifen
   Dorfplatz St. Andrä

31.12.2024 12.00 Neujahrseisstockschießen
01.01.2025 10.00 Eisbahn Lintsching

De
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r

01.12.2024 10.00 Patroziniumsgottesdienst*
   Kirche zum Hl. Andreas St. Andrä

13.10.2024 9.00 Kameradschaftstag*
   Basilika Mariapfarr

26.10.2024 9.00 Fitmarsch
   Sportplatz St. Andrä

31.10.2024 19.00 Vorabendgottesdienst*
   Kirche St. Andrä

O
kt

ob
er

27.10.2024 9.00 Ehejubelfest*
   Basilika Mariapfarr

07.04.2024  Erstkommunion
   Basilika MariapfarrAp

ril

vorschau

2025

Lintsch
inger Fa

sching
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Silvester Feuerwerk
Die Verwendung pyro-technischer Gegenstände der Kategorie 
F2 im Ortsgebiet gemäß § 38 Abs. 1 PyroTG ist verboten. Zu dieser 
Kategorie gehören Schweizer-Kracher (Piraten), Knallfrösche, 
Batteriefeuerwerke, "Lady-cracker", etc. 
Seitens der Gemeinde St. Andrä gibt es keine Aus-
nahmeverordnung zur Benützung der o.a.  Knallkörper. 
Nehmen wir also Abstand von den Böllern und leisten somit 
einen wertvollen Beitrag für das Tierwohl und unsere Natur!

Heinrich Perner, Bürgermeister

Hiermit wird darauf hingewiesen, 
dass, wie jedes Jahr, während der 
Tauwetterperiode für verschiedene 
Güterwege und Gemeindestraßen 
Gewichtsbeschränkungen erlassen wer- 
den. Wir ersuchen daher schon 
jetzt alle Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger, benötigte Transporte 
mit Schwerfahrzeugen über 6t, wie zum 
Beispiel Heizöl- oder Holztransporte, 
vor der Frostsperre zu beanspruchen 
oder erst wieder danach. Die 
Verordnung tritt, je nach Wetterlage, 
meist Anfang Februar bis vorläufig 
Ende April, in Kraft.
Während der Sperre dürfen nur 
Einsatzfahrzeuge gem. §26 StVO 
1960, Fahrzeuge des Straßendienstes  
gem. §27 StVO, Fahrzeuge der 
Müllabfuhr,  Molkerei- oder Frisch- 
milchtransporte,  Futtermitteltranspor- 
te, Fahrzeuge der Tierkörperver- 
wertung sowie Fahrzeuge für Schüler- 
und Personentransport fahren.

FrOsTspErrE

Infoblatt Forum Familie

Krisenintervention Salzburg 0662 433351

Telefonseelsorge Notrufnummer 142

Hilfe und Unterkunft für Frauen in Gewalt situationen

Frauenhelpline gegen Gewalt 0800 222555
Schutzunterkünfte Bundesland Salzburg 0800 449921
Frauennotruf Innergebirg 0664 5006868
Frauenhaus Pinzgau 06582 743021 

Männerinfo 0800 400777

Telefonische Gesundheitsberatung 1450

Kindernotruf 0800 567567 

Krisenhotline für Schwangere 0800 539935

Hebammenzentrum Oberpinzgau 0664 1903130

Rat auf Draht: für Kinder, Jugendliche u. Bezugspersonen 147

Polizei 133

Rettung 144

Notruf  für Gehörlose und Hörbehinderte

per SMS und Fax 0800 133133
gehoerlosennotruf@polizei.gv.at, www.dec112.at (App)

Krisentelefonnummern
rund um Weihnachten 2023, 24-Stunden erreichbar
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Winterdienst auf den 
Gemeindestraßen
Die Gemeinde St. Andrä im 
Lungau hat insgesamt ein Straßen- 
netz von ca. 60 km zu betreuen. 
Der Winterdienst wird durch die 
zwei Mitarbeiter des Bauhofes 
durchgeführt. Bei angekündigtem 
Schneefall wird je nach Wetterlage 
ab ca. 03:00 Uhr mit der 
Schneeräumung begonnen.
Absolute Priorität bei der Räumung 
der Gemeindestraßen haben dabei 
die wichtigen Verbindungsstraßen. 
Diese Straßen müssen aufgrund 
der Straßenbreite meist beidseitig 
geräumt werden. Bei Straßen, die 
aufgrund ihrer Höhenlage meist 
stärker beschneit sind, wie zum 
Beispiel in Lasa, kann es notwendig 
sein, diese vermehrt zu räumen. 
Der Bauhof hat den Auftrag, diese 
wichtigen Gemeindestraßen bzw. 
auch die Geh- und Radwege bei 
durchschnittlicher Schneelage bis 
zum Beginn des Berufsverkehrs 
zu räumen. Es kann aber immer 
wieder zu Situationen kommen, 
wo dies nicht sofort machbar 
ist, beispielsweise wenn es erst 
in der Früh stark zu schneien 
beginnt. Erst danach werden alle 
Neben- und Stichstraßen, welche 
Gemeindestraßen sind, geräumt.

Abgestellte Fahrzeuge auf der 
Fahrbahn
Ein großes Problem stellen bei der 
Schneeräumung auf der Straße 
abgestellte Kraftfahrzeuge dar.
Sie verhindern eine durchgehende 
Räumung bzw. machen eine wieder- 
holte Räumung notwendig. Wir 
appellieren daher an alle Kraft-
fahrzeugbesitzer, im Winter das 
Fahrzeug so abzustellen, dass eine 
durchgehende Räumung mit dem 
Schneepflug möglich ist.

Ablagerung von Schnee auf der 
Fahrbahn
Weiters werden alle Anrainer 
darauf hingewiesen, dass gemäß § 
92 Abs. 1 StVO jede, die Sicherheit 
der Straßenbenützer gefährdende 
Verunreinigung der Straße, ver-
boten ist. Darunter ist auch die 
Ablagerung von Schnee auf der 
Fahrbahn zu verstehen, der im 
Winter von den Hauseinfahrten 
etc. weggeräumt wurde und 
vielfach auf öffentlichen Straßen 
gelagert wird. Abgesehen davon, 
dass dieses Verhalten nach der 
StVO verboten ist, kann dies auch 
haftungsrechtliche Folgen nach sich 
ziehen.

Winterdienst an Gehsteigen in 
Ortsgebieten
Seitens der Gemeinde St. Andrä im 
Lungau wird auf die gesetzlichen 
Anrainerverpflichtungen, insbe- 
sondere gemäß §93 Straßen-
verkehrsordnung 1960 - StVO 1960, 
BGBl 1960/159 idgF., hingewiesen:
§ 93 StVO 1960 lautet
„(1) Die Eigentümer von Liegen-
schaften in Ortsgebieten, aus-
genommen die Eigentümer von 
unverbauten land- und forst-
wirtschaftlich genutzten Liegen-
schaften, haben dafür zu sorgen, 
dass die entlang der Liegenschaft in 
einer Entfernung von nicht mehr als 
3 m vorhandenen, dem öffentlichen 
Verkehr dienenden Gehsteige und 
Gehwege einschließlich der in 
ihrem Zuge befindlichen Stiegen-
anlagen entlang der ganzen 
Liegenschaft, in der Zeit von 6.00 
bis 22.00 Uhr von Schnee und 
Verunreinigungen gesäubert  sowie 
bei Schnee und Glatteis bestreut 
sind. Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht 
vorhanden, so ist der Straßenrand 
in einer Breite von 1 m zu säubern 
und zu bestreuen. Die gleiche 
Verpflichtung trifft Eigentümer von 
Verkaufshütten. (1a) In einer

Fußgängerzone oder Wohnstraße 
ohne Gehsteige gilt die Verpflichtung 
nach Abs. 1 für einen 1 m breiten 
Streifen entlang der Häuserfronten. 
(2) Die in Abs. 1 genannten Personen 
haben ferner dafür zu sorgen, dass 
Schneewächten oder Eisbildungen 
von den Dächern ihrer an der 
Straße gelegenen Gebäude bzw. 
Verkaufshütten entfernt werden. 
[…] (6) Zum Ablagern von Schnee 
aus Häusern oder Grundstücken 
auf die Straße ist eine Bewilligung 
der Behörde erforderlich. Die 
Bewilligung ist zu erteilen, wenn das 
Vorhaben die Sicherheit, Leichtigkeit 
und Flüssigkeit des Verkehrs nicht 
beeinträchtigt.“
Wir bemühen uns sehr, die 
Unannehmlichkeiten, die jeder 
Winter mit sich bringt, so gering 
als möglich zu halten. Die Er-
fahrungen zeigen jedoch, dass 
unter geringfügiger Mithilfe der 
Gemeindebevölkerung diese Jahr- 
eszeit noch besser bewältigt 
werden kann, und wir uns an 
dem „WEISS“ in unseren Gärten, 
Feldern und Wiesen sowie auf den 
Pisten und Langlaufloipen wirklich 
erfreuen können.

Winterdienst - Winterliche Pflichten
 dEr LIEGENsCHAFTsEIGENTümEr 

Öffnungszeiten RecyclinghofJeden Donnerstag von 16.00 bis 17.00 Uhr, ausgenommen an Feiertagen.
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NEUE PARKMÖGLICHKEITEN IN EBEN

Seit 12. September erneuert die ASFINAG auf der A10 Tauern Autobahn zwischen Golling und Werfen fünf  
Tunnel und bringt die Sicherheitseinrichtungen auf den neuesten Stand der Technik. Um Verzögerungen  
abzufedern, wurde gemeinsam mit den Mobilitätspartnern ein umfangreiches Maßnahmenpaket geschnürt.  
Unter anderem hat die ASFINAG entlang der A10 im Pongau und Lungau 500 neue Pendlerparkplätze  
errichtet – und damit die Voraussetzung für die Bildung von Fahrgemeinschaften und den Umstieg auf  
den öffentlichen Verkehr geschaffen. Damit kommt man komfortabel und kostengünstig in die Landes-
hauptstadt und zurück. Weiterer Vorteil: ÖPNV-Busse dürfen den Pannenstreifen benutzen und fahren  
damit am Stau vorbei. Der Fahrplan der Linie 270: salzburg-verkehr.at/a10.  
192 Pendlerparkplätze stehen an der Raststätte Eben Nord und Süd bereit und bieten eine ideale  
Umstiegsmöglichkeit – u.a. auf die Linie 270. 

 Raststätte Eben:  
Nahtloser Umstieg auf Bus in  
beiden Fahrtrichtungen
Die Pendlerparkplätze an der Raststätte  
Eben sind in beiden Fahrtrichtungen  
zugänglich. Busse fahren über die Um- 
kehrspuren bei Hin- und Rückfahrt immer  
beide Haltestellen an. 
Damit ist der sichere Umstieg zum  
abgestellten Fahrzeug gewährleistet.  
Auch die An- und Abfahrt mit dem PKW  
gestaltet sich durch die öffentlichen Um- 
kehrschleifen bei der Raststätte äußerst  
komfortabel und flexibel.

SICHERHEIT 
IST SICHER 
G’SCHEIT!
Die A10 Tunnelerneuerung.

PENDLERPARKPLÄTZE RASTSTATION EBEN NORD UND SÜD.
DIREKTER UMSTIEG AUF DIE BUSLINIEN - SALZBURG UND RETOUR. 

Zur optimalen Planung rufen Sie 
die Echtzeit-Auslastungszahlen  
rund um die Uhr hier ab:  
asfinag.at/a10

H

P+R
P+R

H

Parkplatz

Seite Nord

Parkplatz

Seite Süd

A10 Salzburg

H

P+R

H

P+R

Raststation

Eben Nord

Raststation

Eben Süd

HINWEIS: Busse fahren über die Umkehrspuren bei Hin-

und Rückfahrt immer beide Haltestellen an!

Umkehrspur

Richtung Eben

UmkehrspurRichtung Salzburg

Outlet

Haltestelle

mit Wartehaus

S�ege zur Haltestelle

mit Wartehaus.

HA10 H A10
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Das Jahr neigt sich schon wieder 
dem Ende zu, und wir können auf 
viele schöne Feiern zurückblicken. 
Geburtstagsfeiern werden alle 3 
Monate, durchgeführt von der Ka-
tholischen Frauenbewegung, dem 
Kirchenchor Göriach, dem Pen-
sionistenverband Mariapfarr und 
den Trachtenfrauen Mariapfarr. Es 
sind immer wieder sehr besondere 
Feiern und wir werden mit ausge-
zeichneten Mehlspeisen verwöhnt. 
Danke allen die immer mit dabei 
sind.
Die MitarbeiterInnen sind natürlich 
ebenso das ganze Jahr über be-
müht, die Tage abwechslungsreich 
zu gestalten. So hatten wir eine sehr 
lustige Muttertagsfeier und eine 
gemeinsame Grillfeier. Ein beson-
deres Highlight war sicher wieder 
der hohe Festtag am 15. August, an 
welchem wir mit 36 BewohnerInnen 
mit dabei waren. Im Sommer ge-
nießen wir den Garten, denn dort 
wird gemeinsam geplaudert und 
gesungen. Auch bieten wir täglich 
von Montag bis Freitag Animation 
mit Singen, Turnen und Gedächt-

nistraining an. Es ist immer was los 
bei uns im Marienheim. Heuer wird 
noch die Landjugend einen besinn-
lichen Adventnachmittag gestalten 
sowie die Volksschule und Mittel-
schule Mariapfarr. Der Krampus 
und Nikolaus darf auch nicht feh-
len– danke bereits jetzt dafür.
Ein besonderer Dank gilt auch Ar-
min Fingerlos, der immer wieder zu 
Besuch kommt und mit den Bewoh-
nerInnen die alten Lieder singt – wir 
haben schon einen richtigen Chor. 
Den Pädagoginnen und den Kin-
dern vom Kindergarten Mariapfarr 
möchte ich an dieser Stelle ganz 
herzlich danken – das ganze Jahr 
über sind sie treue Besucher des 
Hauses und erfreuen uns alle mit 
ihren Darbietungen.
Wir sind das ganze Jahr über zu 
100 Prozent ausgelastet. Und trotz-
dem ist die Warteliste enorm. Wie 
mittlerweile oft gehört, ist der Pfle-
gepersonalmangel in aller Munde. 
Wir sind im Lungau noch der ein-
zige Bezirk in Österreich, der keine 
Betten in den Heimen gesperrt hat. 
Damit dies so bleibt, brauchen wir

dringend 
Nachwuchs, 
sollte jemand 
Interesse haben,
eine Ausbildung über den zweiten 
Bildungsweg zu absolvieren, dann 
bitte gerne bei mir melden. Wir sind 
ein sicherer Arbeitgeber der pünkt-
lich zahlt und auch sonst noch ei-
nige Annehmlichkeiten bietet. Die 
Freude am Umgang mit Menschen 
ist natürlich eine Grundvorausset-
zung. 
Ich möchte auch wieder auf die 
Möglichkeit der Ferialarbeit hinwei-
sen. Wir nehmen jedes Jahr 4-5 Fe-
rialkräfte auf, welche uns den Som-
mer über unterstützen. Auch ist der 
Zivildienst bei uns im Haus möglich. 
Interessierte können sich gern im 
Marienheim melden. 
Mit einigen Bildern eines schönen 
Jahres darf ich Ihnen und Ihren 
Familien gesegnete Weihnachten  
und eine gesundes Jahr 2024 wün-
schen! 

NEuEs Aus dEm mArIENHEIm
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EU-PROJEKT  
COMMUNITY NURSING IN  ST ANDRÄ 

 

 
Unter dem Motto „Gesund und lebenswert“ startete der Regionalverband Lungau das von der EU finan-
zierte Pilotprojekt „Community Nursing“ für die Gemeinden. Ziel ist es, Gesundheit und Lebensqualität 
für alle Altersgruppen, insbesondere aber für ältere Gemeindemitglieder, zu erhalten und zu fördern. 

 
Nah für dich. Da für dich. 
 
Das Angebot steht allen Bürgerinnen und Bürgern der Gemeinde St. Andrä kostenlos zur Verfügung.  
Es richtet sich insbesondere auch an ältere Menschen, die sich so frühzeitig informieren können, wie sich das 
Leben zuhause auch im Alter gut und vor allem selbstbestimmt bewältigen lässt. So, dass jeder Einzelne die 
Möglichkeit erhält, bei guter Lebensqualität alt zu werden. 

Auch pflegende und betreuende Angehörige werden künftig im Rahmen des Community Nursing entlastet und 
erhalten im Bedarfsfall Hilfestellungen, wie z.B.: Mobilisation eines zu pflegenden Angehörigen rückenschonend 
durchführen. Wir suchen praktikable Lösungen und unterstützen Menschen dabei diese umzusetzen.  

Große Hilfe. Ganz nah. 
Die Community Nurse informiert und berät die Bürgerinnen und Bürger vertraulich auch direkt zuhause.  
Die Pflegeexpertinnen und Pflegeexperten sind mit Ärztinnen und Ärzten, Apotheken und weiteren Gesund-
heitsdienstleistern der Region gut vernetzt und können so eine wichtige Vermittlungsfunktion einnehmen.  
Ich bin Anlaufstelle und Drehscheibe für Gesundheit, Betreuung und Pflege.  
 

In der Gemeinde St Andrä hat die Diplomierte Gesundheits- und Krankenpflegerin 
Christina Schwarzenbacher das Amt der „Community Nurse“ besetzt. Sie ist seit vielen 
Jahren im Bereich der Pflege tätig und berät unverbindlich zu individuell angepassten 
Versorgungs- und Entlastungsmöglichkeiten. Besonders am Herzen liegt ihr die  
Erhaltung der Lebensfreude und der Selbstbestimmtheit der Menschen im Eigenheim. 
Wichtig ist die soziale Teilhabe an der Gemeinschaft, die mit Projekten gefördert wird.  
 
Melden Sie sich einfach direkt bei:  
Christina Schwarzenbacher 
0676 8260 8068 
cn.lungau@salzburger.hilfswerk.at 
 

Gerne können Sie auch persönlich in die Sprechstunde im  
Gemeindeamt kommen: 

▪ jeden 2. Donnerstag im Monat von 13:00 – 16:00 

▪ jeden 4. Donnerstag im Monat von 09:00 – 12:00 
 
Weitere geplante Angebote sind: 
▪ Hausbesuche, um ein gutes Älterwerden in den eigenen 

vier Wänden zu ermöglichen und altersbedingte Risiken zu 
minimieren. 

▪ Informationsveranstaltungen zur Förderung der Gesunheit- 
▪ Vermittlung von Unterstützungsangeboten wie Hauskran-

kenpflege und Heimhilfe, Beratung zu Hilfsmitteln und Hil-
festellung bei Anträgen. 

▪ Entlastung und Unterstützung pflegender Angehöriger 
durch aufsuchende Beratung, Anleitung und Unterstützung 
in konkreten Pflegesituationen. 

 
 

 

FACT-BOX 
COMMUNITY NURSING 
 
COMMUNITY NURSING  

▪ ist eine zentrale Anlaufstelle  
für Fragen rund um Gesundheit, 
Pflege und Betreuung 

▪ bietet ein kostenloses,  
neutrales und wohnortnahes  
Angebot an Information,  
Beratung, Orientierung,  
Vernetzung und Organisation 
von Unterstützungsleistungen  

 
ZIELE VON  
COMMUNITY NURSING:  

▪ Längerer Verbleib im eigenen  
Zuhause 

▪ Förderung von Gesundheit,  
Lebensqualität und Hilfe zur 
Selbsthilfe 

▪ Vernetzung von regionalen  
Gesundheits- und Pflege- 
angeboten. 
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Aktuelles
Das Büchereicafé wird von unse-
rer Community Nurse Christina 
Schwarzenbacher seit August 2023  
organisiert. Dabei treffen sich an je-
dem dritten Mittwoch des Monats 
Jung und Alt in unserer Gemeinde- 
und Schulbücherei. Bei jedem Café 
gibt immer einen anderen Überra-
schungsgast.
Das erste Café stand ganz im Zei-
chen des Kennenlernens. So wurde 
einfach gemütlich zusammen ge-
sessen und geplaudert. Wer Fragen 
hatte, konnte diese direkt an CN 
Christina stellen.
Beim zweiten Café war eine Gast-
leserin aus der Lebenshilfe in Rad-
stadt zu besuch, die aus einer Ge-
schichte ihrer Wahl vorlas.
Das dritte Café drehte sich rund 

um das Thema Tageszentrum. Als 
Gast war Ulli Angermann vor Ort 
-  Demenzexpertin und Leiterin der 
Lungauer Tageszentren. Die Gele-
genheit wurde genutzt, und so wur-
den auch gleich einige Übungen 
mit den Anwesenden durchgeführt.
Das Motto des vierten Cafés war 
"gesunde Ernährung". Als Referen-
tin wurde Ernährungsexpertin Gise-
la Pertl eingeladen. Dabei wurden 
unter anderem Ernährungsmythen 
ganz einfach, anhand von einfa-
chen Beispielen, erklärt und Tipps 
für eine gesunde Ernährung gege-
ben. 
Im Dezember hat sich CN Christi-
na etwas ganz Besonderes einfallen 
lassen. Als Einstimmung auf Weih-
nachten werden mehrere Damen

aus der Ge-
meinde selbst 
gebackene Kekse mitnehmen und 
eine Gastleserin der Lebenshilfe 
wird Weihnachtsgeschichten vor-
lesen. Diesmal ist auch eine musi-
kalische Umrahmung geplant - wir 
möchten aber nicht zu viel verraten! 
Im Jänner folgt eine kurze Pause, 
aber die Vorbereitungen für das 
Februarcafé sind schon voll im Gan-
ge. So wird als Gastleserin unsere 
Mundartdichterin und Autorin Lui-
se Sampl etwas aus ihrer Sammlung 
zum Besten geben. Liebe Luise wir 
freuen uns schon auf dich!

büCHErEICAFé - Treffpunkt für Jung und Alt

Was uns ganz wichtig ist: Egal aus welcher Gemeinde ihr kommt oder wie alt ihr seid, jeder ist recht 
herzlich eingeladen bei unserem Büchereicafé mit unserer Community Nurse Christina vorbeizuschauen! 

Wir freuen uns auf euch!
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Gemeinde- und SChulbücherei

NEu bEI uNs IN  
dEr büCHErEI:
Tonies – Das neue Hörbuch

Die Tonies sind Figuren, die im Design 
der jeweiligen Hörspiele gehalten sind. 
Diese werden einfach auf die Toniebox 
gestellt und los geht’s!

Schöne Feiertage 
wünscht euch

euer Bücherei Team

Damit die Feiertage 
nicht langweilig werden!
Am 27.12.2023 und am 
28.12.2023 können Spie-
le gratis entlehnt werden. 
Dazu bitte den Gutschein 
ausschneiden und bei der 
Rückgabe vorlegen.

Am 03.01.2024 und 04.01.2024 
 ist die Bücherei geschlossen!
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DAS ROTE KREUZ 
AN IHRER SEITE

Daheim gut versorgt

Das eigene Zuhause ist unser Lebensmittelpunkt. 
Damit Sie gut versorgt im eigenen Daheim bleiben können. 

KONTAKT: Bezirksleitung DGKP Martina Kollnberger

06474/6434 | mkp.lungau@s.roteskreuz.at

• Mobile Krankenpflege: Professionelle 
Betreuung in Ihrer gewohnten häusli-
chen Umgebung

• Sofort da im Notfall: Mit Druck auf Ihr 
Notrufarmband holen Sie im Notfall 
Hilfe herbei – rund um die Uhr

• In Kontakt bleiben: Sie fühlen sich ein-
sam? Unser Besuchsdienst ist für Sie da

• Gutes Essen für gute Gesundheit: Sie 
wollen oder können nicht mehr selber 
kochen? Wir haben ausgewogene & 
abwechslungsreiche Speisen für Sie  

• Wir erfüllen Herzenswünsche: Wir er-
füllen Ihnen mit dem Herzenswunsch-
Hospizmobil einen großen, gegeben-
falls letzten Wunsch 
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Eltern-Kind-TreffEindrücke vom Herbst
Nach der Sommerpause konnten diesen Herbst wieder 
zwei Spielegruppen neu durchstarten. Die Kinder haben 
sich schon wieder riesig auf das gemeinsame Spielen, Singen und Basteln gefreut. 
Ein großes Highlight für unsere Kleinen ist auch immer das Geburtstag-Feiern mit der 
Gruppe. Nicht nur beim Basteln sind die Kinder gerne mit dabei, sondern auch beim 
Aufräumen haben wir fleißige Helferlein.

Ein recht herzliches Dankeschön möchten wir an den Kindergarten St. Andrä richten, der 
die Kinder der Spielegruppen jedes Jahr zu ihrem Laternenfest einlädt. Wir freuen uns, 
alljährlich bei diesem nett gestalteten Fest mit dabei sein zu dürfen.
Text und Bilder: Cornelia Rottensteiner, Leiterin
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Kindergarten

Text und Bilder: Ursula Ruf, Leitung

News
AKTIONSTAG - „Boys‘ Day“
Es ist wichtig, dass bei der Berufswahl das 
Geschlecht keine Rolle spielt, sondern 
dass ein Beruf gewählt wird, der den ei-
genen Interessen entspricht und Freude 
bereitet. 
In Zusammenarbeit mit den Schulen ha-
ben die Jungs die Möglichkeit, einen Vor-
mittag lang Einblicke in die von Frauen 
dominierenten Berufe zu bekommen.
Gerade in unserem Beruf ist es sehr wich-
tig auch männliche Fachkräfte zu haben, 
weil nur wenige Männer die Chance er-
greifen, Elementarpädagoge zu werden, 
und so durften wir im November voller 
Freude Sebastian Essl willkommen heißen.

PRAKTIKUM  
Ausbildung zur Zusatzkraft

Ab Herbst 2023 begann Simone 
Lassacher ihr Praktikum für die Aus-
bildung zur Zusatzkraft in unserem 
Kindergarten.
Für deine Ausbildung, sowie bei der 
Umsetzung des Gelernten, aber vor 
allem bei der Arbeit mit den Kin-
dern wünschen wir dir viel Spaß. 
Wir haben dich schon fest ins Herz 
geschlossen. 
Die Freude am Beruf ist dir jeden 
Praxistag anzusehen. Es ist wun-
derschön dich im Team zu haben 

– DANKE!

MARTINSFEST
Im Mittelpunkt steht der Gedanke 
des Teilens. Immer wieder ist dieses 
Thema im Alltag mit den Kindern 
aktuell. Auch wenn Kinder früh ver-
stehen, dass es wichtig ist zu teilen, 
bedarf es ab und zu Unterstützung 
und Ermutigung. Für Erwachsene 
ist dieses Thema aber mindestens 
genauso relevant, und darum 
möchten wir uns von ganzen 
Herzen für die rege Teilnahme an 
der Weihnachtpaket Aktion "Kinder 
helfen Kindern" bei den Eltern recht 
herzlich bedanken.
Dank an ALLE Mitwirkenden und 
Mitfeiernden für dieses schöne, ge-
meinsame Fest der Nächstenliebe.
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KindergartenLESENEST und BÜCHEREI
Neben der allgemeinen Sprachförde-
rung und speziellen Sprachförderung 
im Kindergarten ist die Zusammenar-
beit mit der Lebenshilfe Tamsweg und 
der Bücherei ST. Andrä sehr wichtig 
und förderlich.
1. Vorlesen schafft Nähe
2. Vorlesen vergrößert  

den Wortschatz
3. Vorlesen macht erfinderisch
4. Vorlesen steigert das Mitgefühl
5. Vorlesen festigt  

den Gerechtigkeitssinn
6. Vorlesen macht klug

7. Vorlesen fördert  
die Konzentration

8. Vorlesen erleichtert 
das Lesenlernen

9. Vorlesen macht Lust  
auf Lesen lernen

10. Vorlesen macht fit für die Schule

Es fängt mit Lesen an
Ein gutes Lese- und Sprachvermögen 
macht den positiven Unterschied:
es erleichtert den Zugang zu Bildung 
und einem erfolgreichen Berufsleben.

Sankt Martin,- heiliger Mann, 
wir zünden dir ein Lichtlein an. 
Und denken immerzu daran, dass 
teilen glücklich machen kann.

In stimmungsvollen Adventrunden mit 
Kekse backen, singen und tanzen, mit 
dem Besuch des Nikolaus und einem 
adventlichen Ausklingen mit den Eltern, 
gehen wir auf das Weihnachtsfest zu.
Leckereien, warme Winterabende, Tan-
nenduft und Geselligkeit…
Der Advent ist eine besondere Zeit!  
Genießt ihn mit euren Lieben und eine 
wunderbare Weihnacht, 

wünscht euch von ganzen Herzen 
euer Kindergartenteam 

Hannah und Uschi 

News
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Volksschule

Projekt „Selbstbewusst“
Bei einem Elternabend am 14.09. wurden die Eltern über die ge-
waltfreie Kommunikation informiert. Am 15.09. und am 18.09. 
fanden dann Workshops mit den SchülerInnen statt. Dabei 
lernten die Kinder wie man anhand von Planeten nach einem 
Streit wieder einen Weg zueinander finden kann. Am Beginn 
des Weges stehen die Kinder weit voneinander entfernt. Durch 
entsprechende Fragen und Anleitungen nähern sie sich wieder. 
Die Kinder können mit diesem System selbst Konflikte lösen.

Interessens- und Begabungsförderung (IBF)
In diesem Schuljahr werden verschiedene Workshops angebo-
ten zu denen sich die SchülerInnen für ungefähr sechs Wochen 
anmelden können. Im ersten Workshop wurde Boxen mit Con-
ny König angeboten – viele Kinder und auch Geschwisterkin-
der (aus höheren Schulen) waren mit Begeisterung dabei. Die 
zweite Workshop-Reihe widmet sich dem Thema Kochen. Frau 
Wieland zaubert mit den Kindern Köstlichkeiten. Die Angebote 
finden immer geblockt an verschiedenen Nachmittagen statt.

Gesunde

Brot backen bei Monika Santner
Am 14./15. November waren un-
sere Schulkinder beim Nigglbauer 
in Lintsching zum Workshop „Ich 
mache mir mein Butterbrot“ einge-
laden. Besonders schön war es für 
die Kinder zu sehen, wie das Brot, 
das auch für die gesunde Jause ( je-
weils freitags) von Monika Santner 
gemacht wird, durch viel Handar-
beit entsteht. Vielen Dank an die 
Familie Santner für die zwei schö-
nen Vormittage – bei denen auch 
das christliche Beisammensein bei 
der Jause erlebt werden konnte.

Elterncafé am 09. November
Zu einem Informationsnachmittag zum Thema 
"Mathematik in der Grundschule" luden die 
Lehrerinnen die Eltern ein. Im Anschluss gab 
es noch ein gemütliches Beisammensein bei 
Kaffee und Kuchen. Vielen Dank an die Eltern-
vertreterinnen für die köstlichen Nachspeisen.
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VolksschuleBezirksmeisterschaft im Cross-Country-Lauf
Bei der Bezirksmeisterschaft im Cross-Country-Lauf am 05. Oktober 2023
in Mariapfarr wurde Jonas Stolz zum Bezirksmeister gekürt.

Weitere TeilnehmerInnen: Anna Stecker und Marcel Spreitzer

spOrTLICHE ErruNGENsCHAFTEN

Schulanfänger
Am 11. September war es endlich soweit: Die aufgeregten Schulanfän-
gerinnen und Schulanfänger hatten ihren ersten Schultag! Voll Freude 
auf die kommende Schulzeit begrüßten Direktorin Diana Sampl und 
Klassenlehrerin Viktoria Wieland fünf neue Schülerinnen in der ersten 
Klasse. Es sind dies Matthias Dengg, Barbara Kinner, Anna Prodinger, 
Maria Rottensteiner und Anna Stecker. Wir freuen uns auf viele lustige 
und lehrreiche Stunden mit euch!

FEsTE Im JAHrEsLAuF

Neuanschaffungen
Für den Outdoorbereich wurde ein 
Basketballkorb angekauft. Im Schul-
haus wurde ein Boxsack montiert.

Text und Bilder: Diana Sampl, Direktorin
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Volksschule
Biosphärenparktanz

Am 28. September besuchten Jo-
hanna Graggaber und Susanne 
Taferner unsere Schule und lernten 
mit den SchülerInnen den Biospä-
renparktanz ein. Mit viel Geduld 
und Engagement tanzten alle Kin-
der durch den Turnsaal. 

Wandertag zum  
Outdoorparc Lungau

Am 13. September fuhren alle 
Kinder und Lehrerinnen mit dem 
Postbus nach Mariapfarr, Von dort 
wanderten wir zu Fuß zum Nessi-
teich. Dort angekommen konnten 
die SchülerInnen viele Stationen 
besuchen – die Himmelsleiter, die 
Giant-Schaukel und den Flying-Fox. 
Zum Abschluss konnten wir noch 
am See den Tag ausklingen lassen. 
Einige Kinder waren mutig genug, 
im Teich zu schwimmen, andere 
benutzten Boote.

Mobilitätswoche  
vom 16. bis 22. September 2023

Die Kinder der 1./2. Stufe beschäftig-
ten sich mit dem Thema "Schulweg 
– ich gehe zu Fuß zur Schule". Sie 
bemalten die Zufahrtsstraße und den 
Schulhof mit Straßenkreiden – dabei 
entstanden schöne Bilder.
Die SchülerInnen der 3./4. Stufe fuh-
ren mit dem Herrn Bürgermeister und 
Diana Sampl am Dienstag mit dem 
Fahrrad zum Spielplatz Örmoos. Alle 
genossen die schönen Stunden mit 
Bewegung in der Natur.
Alle Kinder nahmen am Freitag dieser 
Woche an der Aktion Apfel/Zitrone 
teil. Vielen Dank an die Polizisten für 
den interessanten Vormittag und vie-
len Dank an die vorbildlichen Autofah-
rerInnen.

Projekte

Text und Bilder: Diana Sampl, Direktorin

Co-Piloten-Training
Am 10. November fand das 
Co-Piloten-Training statt, bei 
dem SchülerInnen und Eltern 
lernen konnten, warum man 
Kindersitze verwenden soll, wie 
man sich angurten soll und wer 
für das Angurten verantwortlich 
ist. Mit tollen Spielen gab es viele 
neue Erkenntnisse.

© www.mobilitaetswoche.at
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Landjugend Generalversammlung
Am 26. Oktober 2023 fand die all-
jährliche Generalversammlung der 
Landjugend Bezirk Lungau statt. 
Von unserer Landjugend machten 
sich 10 Mitglieder auf den Weg Rich-
tung Jagglerhof in Ramingstein. Wir 
durften uns über den 2. Platz der 
aktivsten Ortsgruppen im Lungau 
freuen und auf ein ereignisreiches 
Vereinsjahr zurückblicken. Unter an-
derem schieden auch zwei unserer 
Mitglieder aus dem Bezirksvorstand 
aus. Petra und Claudia Brandstätter 
haben die letzten Jahre tolle Arbeit 
geleistet. Leonhard Moser ist seine 
neue Position als Bezirksleiter ange-
treten. Wir sind sehr stolz auf Dich 
und gratulieren zu Deiner Wahl. Wir 
wünschen Dir und dem neuen Vor-
stand ein erfolgreiches Jahr. 

Text und Bilder: Magdalena Moser, Schriftführerin

Mariapfarr 2023
Zwischen dem 01. und 03. Sep-
tember durfte die Landjugend 
Mariapfarr/Weißpriach/St. Andrä 
gleich zweimal ausrücken: am Frei-
tag wurden "1100 Jahre Mariapfarr" 
sowie die Markterhebung und am 
Sonntag das Fest der Lungauer 
Volkskultur gefeiert. Am Sonntag 
marschierten wir als gemeinsamer 
Block Landjugend Bezirk Lungau 
mit den zahlreichen Vereinen des 
Bezirkes durch die Straßen Mari-
apfarrs ins Bierzelt. Wir blicken auf 
ein aufregendes und lustiges Fest 
zurück. 

Erntedank 2023
Am 25. September 2023 feierten 
wir das alljährliche Erntedankfest. 
Damit auch dieses Jahr wieder auf 
der Pferdekutsche die Erntekro-
ne thronen konnte, wurde bereits 
davor mit Hilfe zahlreicher Land-
jugendmitglieder der Landjugend 
Mariapfarr/Weißpriach/St.Andrä 
und der Landjugend Göriach sowie 
der Ortsbäuerinnen die Erntekrone 
neu gebunden. Am Sonntag folgte 
dann der feierliche Gottesdienst in 
der Ulnötz sowie ein gemütlicher 
Ausklang.
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AndreasChorWillkommener Stimmenzuwachs!!
Bei der Jahreshauptversammlung 
am 3. Dezember wurde über das 
heurige „Chor-Jahr “ Bilanz gezo-
gen. Sie kann sich sehen lassen!  In-
klusive unserer Proben ist der Chor 
59 Mal ausgerückt. Wir haben 16 
Messen musikalisch mitgestaltet, 
davon vier in der Wallfahrtsbasilika 
Mariapfarr. 

Geselligkeit und Gemeinschaftspfle-
ge kommen in unserem Chor nicht 
zu kurz. Ein lustiges Eisstockschie-
ßen durfte auch heuer nicht fehlen, 
diesmal gegen unsere geschätzte 
Musikkapelle.
Persönliche besondere Ereignisse 
von Chormitgliedern werden nach 
den Proben beim „Zsommsitzn“ 
entsprechend gefeiert, wie so man-
ches Erinnerungsbild in unserer 
Vereins-Chronik zeigt.

Besonders positiv entwickelt hat 
sich in diesem Jahr die Mitglieder-
zahl unseres Chores. 
Wir freuen uns über fünf neue 
Chormitglieder!! Jede Stimmlage 
hat Verstärkung bekommen: der 
Sopran mit Marie Bauer - der Alt 
mit Waltraud Seifter und Julia Laß-
hofer - der Tenor mit Gerhard Seif-
ter – der Bass mit Manfred Pfeifen-
berger!!
Wie wünschen den neuen Mitglie-
dern viele frohe Stunden und schö-
ne Erlebnisse in unserer Chorge-
meinschaft!
Gedanklich sind wir auf unsere 
Auftritte zu Weihnachten einge-
stellt, wenngleich wir auch schon 
das nächste Jahr mit unserem Ju-
biläumskonzert anlässlich 30 Jah-
re Andreaschor im September  im 
Auge haben. Aber bis dahin ist 
noch ein gutes Stück Zeit und Pro-
benarbeit.

Text und Bilder: Hans Posch, Schriftführer

Der Andreas Chor wünscht  
allen ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und ein fried-
volles, glückliches Jahr 

2024!
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Zum ersten mal fand heuer ein Tanzkurs in 
St.Andrä statt. Insgesamt konnten 14 Paare 
ihre ersten Schritte in die Welt des Tanzes 
finden. Ein großer Dank geht an unseren 
Tanzlehrer Jakob Santner vlg. Niggl, wel-
cher sein Wissen und seine Fähigkeiten mit 
sehr viel Geduld an seine Schüler weiter-
gab. 
Ganz besonders bedanken möchten wir 
uns bei der Gemeinde für die Bereitstel-
lung der Turnhalle der Volkkschule, denn 
ohne diese wäre eine Durchführung dieses 
Events nicht möglich gewesen.

Danke

Ehrungen 
Ein ganz Besonderer Tag für uns war heuer die Verleihung von gleich zwei Sam-
sonnadeln,  in Silber und in Gold.
Die Samsonnadel in Silber ging an Peter Rottensteiner jun. für seine langjährige 
Tätigkeit als Obmann und Teil der Samsongruppe.
Weiters durften wir unseren Samsonträger Willi Moser die Samsonnadel in Gold 
überreichen, welche nur Samsonträgern vorbehalten ist und die höchste Aus-
zeichnung darstellt. Unser Willi zieht sich als Träger zurück und übergibt diese 
Funktion an Planitzer Christian. 
Lieber Peter, lieber Willi, im Namen der Samsongruppe St.Andrä möchte ich 
mich bedanken für alles, was ihr im Verein geleistet habt und immer noch leistet. 
Wir hoffen, ihr bleibt noch lange ein Teil von uns. 

Danke 

Neueinkleidung 
Dieses Jahr durften wir uns neu einkleiden, in 
diesem Zusammenhang möchten wir uns bei 
der Gemeinde St.Andrä für die Untersützung 
bedanken. 

Die Samsongruppe St. An-
drä wünscht schöne Feierta-
ge und wir freuen uns auf 
das Jahr 2024, wo wir euch 
bei drei Samsonumzügen im 
Gemeindegiet von St.Andrä 

begrüßen dürfen.

Ein Jahr der großen Feste geht für uns zu Ende, und wir möchten uns bei 
all jenen Bedanken die immer so zahlreich bei unseren Festen und Um-
zügen dabei sind, besonders unseren 2023er Jubilaren möchten wir auch 
auf diesem Weg noch einmal recht herzlich gratulieren und danke sagen. SamsonGruppe

Text und Bilder: Andreas Wieland, Obmann
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Am 26. Oktober hat der Sportverein 
St. Andrä wieder zum traditionellen 
Fitmarsch bzw. Fitlauf 2023 geladen. 
Zahlreiche Sportbegeisterte trafen 
sich am Sportplatz in St. Andrä, 

um mit Bewegung in den Feiertag 
zu starten. Bürgermeister Heinrich 
Perner und Vereinsobmann Peter 
Rottensteiner gaben um 9:00 Uhr 
den Startschuss zum Abmarsch. 

Nach einer kleinen Stärkung bei der 
Labestation, wurden alle Teilnehmer 
mit köstlichen Würstel versorgt. So 
konnte der Nationalfeiertag in vol-
len Zügen genossen werden.

Sportverein St. Andrä - fit am nationalfeiertag

Am 1. Oktober fand der Wandertag der Dorfgemeinschaft 
Haslach statt. Bei strahlendem Sonnenschein wanderten wie-
der zahlreiche Haslacher gemeinsam zur Grazerhütte, wo 
dann zur Stärkung ein saftiger, würziger Schweinebraten war-
tete. Vielen Dank für die zahlreiche Teilnahme und an unseren 
Wirt Christian mit seinem Team für die Bewirtung.

DorfGemeinschaft
Vorschau 

Weihnachtsblasen der MK St. Andrä mit Glühwein und Kekse 
beim Bildstock in Haslach

Haslach

Text und Bild: Martin Gruber, Schriftführer
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Musikkapelle

Bilder: © derPlotti, Text:  Nina Rottensteiner, Schriftführerin

Unser Konzert, welches am 25. No-
vember 2023 im Turnsaal der Volks-
schule stattfand, ist für uns Musi-
kanten jedes Jahr das Highlight und 
zugleich auch der Abschluss eines 
tollen Musikjahres. Das diesjähri-
ge Cäciliakonzert wurde erstmals 
von unserem neuen Kapellmeister 
Christoph Aigner dirigiert. Chris-
toph hat für das Konzert ein ab-

wechslungsreiches Programm mit 
Märschen, Polka und modernen 
Stücken zusammengestellt. Durch 
das Programm führte Dagmar Stei-
ner, welche das Konzert mit ihren 
Worten feierlich umrahmte. Der 
große Zeitaufwand und Einsatz für 
die Proben des Konzertes wurde 
mit einem vollgefüllten Turnsaal in 
der Volksschule belohnt. 

EIN GELuNGENEs CäCILIAKONZErT 
- für den neuen Kapellmeister Christoph Aigner  
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Musikkapelle

Wir wünschen euch ein 
fröhliches und gesegnetes 

Weihnachtsfest,  
erholsame Feiertage und 
vor allem ein gesundes 

Jahr 2024!

Wir möchten euch gerne auch dieses 
Jahr zum traditionellen

Weihnachtsblasen
in den 4 Ortsteilen der Gemeinde 

St.Andrä einladen:

Samstag, 23. Dezember 2023

16.00 Uhr: Lasa beim Spielplatz
17.00 Uhr: Haslach beim Bildstock
18.00 Uhr: St.Andrä am Dorfplatz

19.30 Uhr: Lintsching beim Christbaum

Im Rahmen unseres Konzertes 
wurden die Musiker Emmi Bacher 
(Klarinette), Emilia Stolz (Posaune), 
Joachim Kocher (Trompete), Daniel 
Schreilechner (Schlagwerk) sowie 
unser Kapellmeister Christoph Aig-
ner offiziell in unsere Reihen aufge-
nommen. Außerdem freut es uns, 
dass uns seit diesem Musikjahr Da-
vid Lerchner als Trommelwagenzie-
her unterstützt. Herzlich Willkom-
men in unserer Musikkapelle!
Da wir ein besonderes Augenmerk 
auf die Aus- und Weiterbildung le-
gen, freut es uns besonders, dass 
wir auch wieder ein Jungmusiker-
leistungsabzeichen überreichen 
durften:

•	 Junior Leistungsabzeichen und 
Leistungsabzeichen in Bron-
ze für Emilia Stolz (Posaune)

•	 Des Weiteren wurde Nina Rot-
tensteiner (Schlagwerk) auf-
grund ihrer 10-jährigen Mit-
gliedschaft das Ehrenabzeichen 
des Salzburger Blasmusikver-
bandes in Bronze sowie das Eh-
renabzeichen der Musikkapelle 
St.Andrä in Bronze überreicht. 

•	 Gregor Bacher (Tenorhorn) 
wurde mit dem Ehrenabzei-
chen der Musikkapelle St.Andrä 
in Silber für seine 20- jährige 
Mitgliedschaft ausgezeichnet.

•	 Für ihren besonders fleißigen 
Einsatz durften wir zudem

unseren beiden 
Marketenderinnen Elisabeth Ma-
cheiner und Julia Seitlinger im Rah-
men des Konzerts einen besonde-
ren Dank aussprechen und ihnen 
die Marketenderinnen Brosche des 
Salzburger Blasmusikverbandes 
überreichen.

Nach dem Weihnachtsblasen am 23. Dezember begeben wir uns in die verdiente musikalische Winterpause 
und wir freuen uns bereits auf ein tolles Musikjahr 2024!
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Freiwillige Feuerwehr
Jugend

Übung mit TLF
am Freitag, den  06.10.2023

Die Fahrt mit Tank St. Andrä ging nach Lasa, 
wo die Übung abgehalten wurde. Dabei 
wurde die genaue Handhabung mit dem 
HD-Schläuchen/Rohr erklärt und in der 
Praxis umgesetzt. Die Jungs und Mädels 
durften dann ca. die Hälfte des Wassers 
verspritzen, was großen Anklang fand. Die 
andere Hälfte des Wassers nutzten wir dann 
für das Nebellöschsystem, welches für Ein-
sätze sehr wichtig ist. Nach der erfolgreich 
absolvierten Übung, wurde der Wassertank 
des Tanklöschfahrzeuges wieder aufgefüllt 
und wir konnten wieder einsatzbereit in das 
Feuerwehrhaus einrücken.

Herzlichen Glückwunsch,
 lieber Karl
 zu deinem 

80. Geburtstag!
Deine Feuerwehrkameraden
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Neuer Pumpenstandort
Im Bereich des Werkskanals (Taurach) wurde ein wichtiger  
Pumpenstandort für die Feuerwehr errichtet. Damit kann 
die Wasserversorgung für das Gewerbegebiet bzw. für den 
Ortsteil Haslach sichergestellt werden. 
Vielen Dank an alle beteiligten Personen!

Neue Homepage der Feuerwehr "Bezirk Lungau"
Die neue Bezirkshomepage ist online!

https://www.feuerwehr-lungau.at/ 

Wir freuen uns auf euren Besuch!
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Freiwillige Feuerwehr
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FLuGZEuGAbsTurZ 
Am mITTErbErG

Am Einsatz Mitwirkende: 103
•	 Feuerwehr St. Andrä: 33
•	 Feuerwehr Tamsweg: 17
•	 Feuerwehr Ramigstein: 6
•	 Bezirksfeuerwehr- 

kommandant
•	 Abschnittsfeuerwehr- 

kommandant
•	 Bezirksalarm und Warn- 

zentrale: 5
•	 Rotes Kreuz Tamsweg: 12
•	 Einsatzleiter Rotes Kreuz
•	 Notarzthubschrauber: 3
•	 Bergrettung Tamsweg: 11

•	 Bezirksbergrettungs- 
kommandant

•	 Polizei mit zwei Drohnen: 10
•	 Alpinpolizei: 2
•	 Sprengstoffexperten der  

Exekutive: 2
•	 Ermittlungs und Tatortgruppe 

Landeskriminalamt Salzburg: 
7

•	 Einsatzleiter Polizei
•	 Katastrophenreferent und  

Journaldienst der  
BH Tamsweg: 2

Am Nachmittag des 02. November 2023
überflog ein Motorflugzeug, dass von 
Zagreb kommend am Weg nach Salzburg  
war, den Lungau. Im Bereich des Mitter-
berg auf dem Gemeindegebiet von St. 
Andrä im Lungau konnte um ca. 15:45 Uhr 
von mehreren Augenzeugen festgestellt 
werden, dass das Flugzeug nieder ging. 
Diese wählten den Notruf und setzten 
die Rettungskette in Gang. Der Einsatzlei-
ter der Feuerwehr St. Andrä erreichte als 
einer der Ersten die Absturzstelle auf ei-
ner Seehöhe von 1.270 m ü.A. und stellte 
nach der Ersterkundung fest, dass es sich 
nicht wie anfangs gemeldet um ein Se-
gelflugzeug, sondern um ein Motorflug-
zeug vom Typ Cirrus SR 20 mit Rettungs-
einrichtung handelt . Das Flugzeug lag in 
unwegsamen Gelände am Dach und hatte 
sich in Folge des Absturzes massiv in den 
Boden gerammt. Von außen konnten zwei 
Personen im Flugzeug festgestellt werden. 
Die Recherchen der Polizei ergaben, dass 
das Flugzeug in Zagreb mit vier Personen 
gestartet war.
Durch zwei Sprengstoffexperten der Ex-
ekutive aus Graz erfolgte die Entschär-
fung der mit 800g bis 1.000g Sprengmit-
teln ausgestatteten Rettungseinrichtung. 
Durch erfahrene Feuerwehrmänner er-
folgte gemeinsam mit der Bergrettung die 
Bergung der Insassen. Die Entfernung des 
Flugzeugwracks war auf Grund des stei-
len Geländes, des weichen Untergrundes 
und des stark anhaltenden Regens sehr 
fordernd. Das Flugzeugwrack wurde mit-
tels Spezialfahrzeug zur weiteren Unter-
suchung durch Unfallermittler und Flug-
sachverständige abtransportiert.

Christbaum der Feuerwehr
Auch dieses Jahr möchte sich die Feuerwehr St. Andrä 
bei der Gemeindebevölkerung für die Unterstützung im 
Jahr 2023 ganz herzlich bedanken.
Es wurde wieder ein Christbaum zur Verschönerung 
am ehemaligen Dorfplatz aufgestellt. Vielen Dank an alle 
Kameraden, die beim Aufstellen und bei der Anbringung der 
Beleuchtung mitgeholfen haben!

Aufgepasst

Friedenslicht der  
Feuerwehrjugend

Am 24. Dezember gehen die 
Mitglieder der Feuerwehr- 
jugend von Haus zu Haus  

und bringen das  
Friedenslicht.
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Tourismusverband
Die Langlaufsaison ist eröffnet!
Genießen Sie die ca. 6 km Skating und ca. 4 
km Klassik Loipen, welche in mehreren Schlei-
fen in Richtung Lintsching befahrbar sind.
Der Einstieg ist über den Sportplatz St. Andrä 
bzw. über Lintsching (Gratzenhof ) möglich.
Als besonderes Highlight für all jene, die erst 
spät am Abend ihre Runden drehen können, 
ist die südliche Trainingsschleife täglich von 
17.00 bis 21.00 Uhr beleuchtet!
Außerdem ist seit Anfang Dezember eine öf-
fentliche WC-Anlage direkt beim Loipenein-
stieg am Sportplatz in Betrieb, welche täglich 
von 6.00 - 21.00 Uhr geöffnet ist!
Als weiterer Bonus ist die Benützung sämtli-
cher Loipen im gesamten Lungau heuer für 
alle kostenlos!

Also nichts wie rauf auf die Ski 
und ab nach St. Andrä!

LANGLAuFvErGNüGEN  
mIT bELEuCHTuNG & WC

WINTErFAHrTEN  
dEr TAurACHbAHN

Beleuchtun
g 

von 17.00
 - 21.00

 Uhr

& öffentl
iche WC-

Anlage!
!

Text: Tourismusverband Tourismus Lungau Salzburger Land
© Salzburger Lungau

© Salzburger Lungau

Beitrag: Text links (orange) und Flyer rechts (Winter Zug) durch Taurachbahn Ges.m.b.H.
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Biomülltonne
 Mittwoch, . . . . . . . . . . . . 10.01.2024
 Mittwoch, . . . . . . . . . . . . 24.01.2024
 Mittwoch, . . . . . . . . . . . . 07.02.2024
 Mittwoch, . . . . . . . . . . . . 21.02.2024
 Mittwoch, . . . . . . . . . . . . 06.03.2024
 Mittwoch, . . . . . . . . . . . . 20.03.2024
 Donnerstag,  . . . . . . . . . 04.04.2024
 Mittwoch, . . . . . . . . . . . . 17.04.2024
 Donnerstag,  . . . . . . . . . 02.05.2024
 Mittwoch, . . . . . . . . . . . . 15.05.2024
 Mittwoch, . . . . . . . . . . . . 29.05.2024
 Mittwoch, . . . . . . . . . . . . 05.06.2024
 Mittwoch, . . . . . . . . . . . . 12.06.2024
 Dienstag,  . . . . . . . . . . . . 18.06.2024
 Mittwoch, . . . . . . . . . . . . 26.06.2024
 Mittwoch, . . . . . . . . . . . . 03.07.2024
 Mittwoch, . . . . . . . . . . . . 10.07.2024
 Dienstag,  . . . . . . . . . . . . 16.07.2024
 Mittwoch, . . . . . . . . . . . . 24.07.2024
 Dienstag, . . . . . . . . . . . . 30.07.2024
 Mittwoch, . . . . . . . . . . . . 07.08.2024
 Dienstag, . . . . . . . . . . . . 13.08.2024
 Mittwoch, . . . . . . . . . . . . 21.08.2024
 Mittwoch, . . . . . . . . . . . . 28.08.2024
 Mittwoch, . . . . . . . . . . . . 04.09.2024
 Mittwoch, . . . . . . . . . . . . 18.09.2024
 Mittwoch, . . . . . . . . . . . . 02.10.2024
 Mittwoch, . . . . . . . . . . . . 16.10.2024
 Dienstag, . . . . . . . . . . . . 29.10.2024
 Mittwoch, . . . . . . . . . . . . 13.11.2024
 Mittwoch, . . . . . . . . . . . . 27.11.2024
 Mittwoch, . . . . . . . . . . . . 11.12.2024
 Montag,  . . . . . . . . . . . . 23.12.2024

Gelber Sack 
 Dienstag,  . . . . . . . . . . . 23.01.2024
 Dienstag,   . . . . . . . . . . . 20.02.2024
 Dienstag,   . . . . . . . . . . . 19.03.2024
 Dienstag,   . . . . . . . . . . . 16.04.2024
 Dienstag,   . . . . . . . . . . . 14.05.2024
 Dienstag,   . . . . . . . . . . . 11.06.2024
 Dienstag,   . . . . . . . . . . . 09.07.2024
 Dienstag,   . . . . . . . . . . . 06.08.2024
 Dienstag,  . . . . . . . . . . . 03.09.2024
 Dienstag,  . . . . . . . . . . . 01.10.2024
 Dienstag,  . . . . . . . . . . . 29.10.2024
 Dienstag,  . . . . . . . . . . . 26.11.2024
 Dienstag,  . . . . . . . . . . . 24.12.2024

Sperrmüllsammlung
26 - 27. April 2024 und 12. Oktober 2024

Mülltonnen bzw. Säcke ab 06.00 Uhr zur Abfuhr bereit stellen!
Alle Termine finden Sie auch unter www.st-andrae-lungau.at oder ganz bequem mittels “Gem2Go“

MüllAbfuhrtermine 2024
Hausmülltonne

bzw. Müllsack
 Freitag,   . . . . . . . . . . . 05.01.2024
 Freitag,   . . . . . . . . . . . 02.02.2024
 Freitag,  . . . . . . . . . . . 01.03.2024
 Freitag,   . . . . . . . . . . . 29.03.2024
 Freitag,  . . . . . . . . . . . 26.04.2024
 Freitag,   . . . . . . . . . . . 24.05.2024
 Freitag,   . . . . . . . . . . . 21.06.2024
 Freitag,   . . . . . . . . . . . 19.07.2024
 Freitag,   . . . . . . . . . . . 16.08.2024
 Freitag,   . . . . . . . . . . . 13.09.2024
 Freitag,   . . . . . . . . . . . 11.10.2024
 Freitag,   . . . . . . . . . . . 08.11.2024
 Freitag,  . . . . . . . . . . . 06.12.2024

Recyclinghof
Geöffnet jeden Donnerstag von 16.00 - 17.00 Uhr,

ausgenommen an Feiertagen.


